ri 


Intelligenz-Blatt 


für den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lekale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
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No. 232. Donnerſtag, den 28. October. 1847. 
ET a EEE TEE TEE EEE NEE TEE 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 26. und 27. October 1847. 
„Die Herren Kaufleute Seirpel aus Pforzheim, Zwerg aus Bremen, log. im 
Engliſchen Haufe. Herr Gutsbeſtzer Heyn nebſt Frau Gemablin aus Stenslau, Frau 
Gutsbeſitzerin Redes aus Vütow, Herr Kaufmann R. Denzer aus Berlin, log. im 
Hotel de Berlin. Der Königl. Oberförſter Dohrenſtädt nebſt Gattin aus Londriz, die 
Herren Gutsbeſitzer H. Schiffert aus Konczle, Gerlich aus Baukau, C. Hagen aus 
Gr. Pobloth. Herr Guts⸗Adminiſtrator J. Hagelſtein aus Bankau, log. im Hotel 
du Nord. Herr Rittergutsbeſier Kauffmann aus Chwarzinko, Herr Kaufmann 
kannig aus Königsberg, Herr Maler Schneider aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer Lange 
aus Lauenburg, log. im Deutſchen Haufe. Herr Vikar G. Krieſe aus Skuren, 
Herr Gulsbeſitzer Schroder aus Güttland, 1 in Schmelzets Hotel (früher drei 
Mohren. Die Herren Kaufleute Krämer aus Mainz, Simon aue Königsberg, log. 
im Hotel d'Oltva. Herr Revierjäger Eisfelder aus Berlin, ert Stud. philol. Gott 
ſchalk aus Dirſchau, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Giesbrecht nebſt 
errn Sohn aus Tiegenhof, log. im Hotel de St. Petersburg. 


Bekanntmachungen. 
1. Der Rentier Ernſt Ludwig Schramm hieſelbſt u. deſſen Braut Charlotte Adelheide 
von Wyſiecka haben durch einen am 25. September c. verlautbarten Vertrag, die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, 
ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 28. September 1847. i 
Kenigl. Lands und Stadtgericht. 
. Der Unterofficier im 4. Jnfanterie⸗Regiment Carl Wilhelm Oloff und deſ⸗ 
fen Braut Friederike Wilhelmine Marianne Meyer haben durch einen am 25. d. 
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M. verlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Ermerbes, für die 
von ihnen einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. 15 
Danzig, den 28. September 1847. f N 
i 0 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. b 
ER Der hieſige Kaufmann Hermann Eduard Pape und die Jungfrau Wilhel⸗ 
mine Henriette Störmer, letztere im Beiſtande ihres Vaters des hieſigen Kaufmannes 
Friedrich Guſtav Störmer haben in dem vor dem Gerichte der Hospitäler zum Heil. 
Geiſt und St. Eliſabeth hieſelbſt am 18. October d. J. errichteten Vertrage die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe 
ausgeſchloſſen. a 
Danzig, den 22. October 1847. c 
Königl. Land und Stadtgericht. 
4. Der Schmidt Cafimit Marx und deſſen Braut Magdalena Koſſidowska 
aus Klonia haben vor 1 ihrer Ehe durch den gerichtlichen Vertrag vom 
15. September 1647, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Conitz, den 18. September 1847. Ran 
Königliches Lande und Stadtgericht. 5 
5. Der zum Verkauf der wüſten Bauſtelle Elbing sub Litt. A. IV. 38., dem 
Schiffer Ephraim Nachtigall gehörig, auf 
: den 15. Januat k. J. 
anberaumte Bietungstermin wird hierdurch aufgehoben. 
Elbing, den 6. Oktober 1817. N 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


1 a 
. 
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Todes fäl te. 


6. Tief betrübt zeigen wir unſern Freunden hierdurch ergebenſt an, daß unſer 


geliebtes Töchterchen Hedwig geſtern Abend 11 Uhr fanft im Herrn entſchlafen iſt. 
Danzig, den 27. October. A. Janſon und Frau 


a Mitglied des h. Theaters. 
LER Heute, Morgen u 1 Uhr, entſchlief ſanft in einem Alter von 5 Menaten 
meine liebe Thekla. 5 


Danzig, den 27. October 1847. J. Bonk, Lehrer. 
Eiter arſſche Angel en. 
8. In dem Verlage von Julius Groos in Heidelberg iſt erſchienen u. in Dau⸗ 


zig bei B. Kabus, Langgaſſe, das te Haus von der Beutlergaſſe, zu haben: 


Deutſchkatholiſcher Volkskalender 


x DE für das Jahr 1848, 
f Unter Mitwirkung der Herren Pfarrer Dr. Brugger, Dr. Eduard 
zen; Pfarrer Hieronymie, Pfarrer Johannes Ronge und Pfarrer 


chell. Herausgegeben von Heribert Rau. Mit in den Text eingedrückten 
Holzſchnitten. Preis: 10 Sgr. 


ſt, und Buchhandlung, Jopengaſſe 598., 5 
8 


a Homann 's gun 
iſt vorräthig: 
Die ate durch Profeſſor Dr. H. Berghaus verbeſſerte und vermehrte Auflage vom 

Handatlas der neuern Erdbeſchreibung 
in 32 Blättern, herausgegeben von Dr. K. Sohr. iſte Lieferung von 4 Blät- 
tern 10 Sgr. — Dieſe durch ſeine außerordentliche Billigkeit (das Blatt 2 
= ggr.) bekannte und ſtark verbreitete Atlas hat bereits die allgemeinſte Anerken⸗ 
8 nung gefunden. Die Revifion des Herrn Prof. Berghaus, welcher als Kar: 2 
tograph einen mehr als Europaͤiſchen Ruf hat, giebt dieſem Atlas einen ers G 
8 höhten Werth, und jeder Sachkundige wird einräumen, daß dieſer Mann die © 
ſicherſte Bürgſchaft für den Werth des Atlaſſes if. Da ſämmtliche Platten © 
2 druckfertig find, ſo erfolgen die Lieferungen regelmäßig alle 3—4 Wochen; 
S auf Verlangen ſtehen auch bis Ende d. J. vollſtändige Exemplare zu Dienſten. 
5 * Brauchhandlung von C. Flemming in Glogau. 
© „ errrerner OISOISHQ599 2088 
n.; er a 
10. Allen feinen Freunden und Bekannten ſagt bei feiner Abreiſe nach Greifs⸗ 
- walde ein herzliches Lebewohl Peter Dentler, Studioſus. 
11. Sonntag, den 31. Oktober, Vormittags 9 Uhr, wird Gottesdienſt u. Com⸗ 
munion in der Kirche unſerer Anſtalt durch Herrn Archid. Schnaaſe abgehalten wer⸗ 
den. Wir fordern durch dieſe öffentliche Bekanntmachung die früher entlaſſenen Zög⸗ 
linge auf Theil zu nehmen an diefer kirchlichen Feier, und ſich von ihren Lehrherren 
und Herrſchaften die Erlaubniß dazu zu erbitten. 
Danzig, den 27. Oktober 1847. ; 
| Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. 
Gottel. Schönbeck. Kendzior. 5 
13. Verkauf des Schiff's Germania. 

Das Schiff Germania, 159 Normallaſten groß, gegenwärtig in Danzig am 
Seepackhoſe liegend, fol aus freier Hand verkauft werden. Die Gebote werden: 
Dienſtag, den 2. November d. J. 
von 3 Uhr Nachmittags ab, in der Wohnung des Mitrheeders Herrn J. G. Do⸗ 

manski Langgarten 68. angenommen. 255 
Um 6 Uhr Abends erfolgt die Erklärung der Intereſſenten über den Zuſchlag. 
13 Vorige Woche iſt mir vom Hof 1 Kette, circa 30 Fuß, u. 1 kurze u. mehrere 
Stallutenſilien geſtohlen; wer mir zur e verhilft erhält Belohnung; 
auch iſt 1 Kumſthobel zu verkaufen Fleiſchergaſſe No. 58. 7 
14. Vergoldergehilfen, fo auch Glaſergehilfen, die das Zufammenſetzen der Rah⸗ 
men gut verſtehen, können dauernde Beſchäftigung gegen ein gutes jährliches Ger 


alt finden in der Goldleiſten⸗Fabrik von 5 
mn Ludwig Friedländer in Eulm. 
3 (1) 
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E Nin künunudnaguntzungun numme 
. e des Sicherheits. s de hierdurch 2 
IE erſucht die Beiträge für die Sicherheits⸗Vereins⸗Sterbe⸗ und Kranken⸗Kaſſe Ft 
d pro iſten, Juli bis incl. October c. mühin auf 4 Monate von ihren Mitglie⸗ 

A dern einzuziehen und am FE > 

iRen November c., Nachmittags von 2 — 5 Uhr, 

i mit einem Verzeichniſſe der beigetretenen Mitglieder, in der Sitzung des Vor⸗ Ie 
3% ſtandes, Röpergaſſe 462. bei Herrn Gelß abzuliefern. e 2 
Danzig, den 25. October 1847. 

7 Der Vorſtand der Sicherheits⸗Vereins⸗Kranken⸗ u Sterbe⸗Kaſſe. 

BRÜSTE ET TLTE HN HR en das Nun aun 

16. Es wird eine anſtandige Mitbewohnerin geſucht. Zu erfragen in der Holz⸗ 

Gaſſe No. 17. 

17 Freitag, den 29. October e — E 2. g. L. M.-C. III. 

18. Sonnabend, den 6. k. M., General⸗Verſammlung im Militair⸗Verein. 

5 Der Vorſtand. 

19. Von Donnerstng, den 28. October 1847, ab führt das letzte Dampf- 

boot Nachmittags um 3 Uhr vom Johannisthor nach Fahrwasser und um 4 

Uhr von Fahrwasser nach dem Johannisthor, 

20. Ein tüchtiger Lehrling von auswärts, fürs Material⸗Geſchäft, kann ſogleich 
placirt werden bei Friedrich Mogilowski, Hundegaſſe. 

21. Mehre Theaterfreunde erſuchen Herrn Gence das Stück: „Graf Bengowsky⸗ 

zur Aufführung zu bringen. 

22. Ein fremdes Mädchen ſucht ein Unterkomtmnen als Stubenmädchen „Kinder 

mädchen o. Köchin. Zu erfrag. b. d. Geſindevermieth. Schilffert i. d. Sandgrube 466. 

98; Eine Landwirthin die zugleich die Küche verſteht, iſt zu erfragen bei der 

Geſindevermietherin Hahn im ſchwarzen Meer. 

2 Ein anſtändiges, junges, bewandertes Mädchen wünſcht zum 2 Januar 

eine Stelle in einem Laden oder in einer Wirthſchaft placirt zu werden. Nägeres 

zu erfahren Laſtadie No. 447. 

25. Ein Candidat ertheilt Unterricht in Sprachen und ſämmtlichen Schulwiſſen⸗ 

ſchaften; auch können noch einige Knaben an den von ihm geleiteten Atbeitsſtunden 

Antheil nehmen. Das Nähere Mittags von 12 bis 2 Uhr Hundeg. 238. 1 T. h. 

SA Seeed e 

© 26. Einem geehrten Publikum beehre ich mich ganz gehorſamſt anzuzei⸗ G 

‘ gen, daß ich durch ein mir übergebenes Commiffions-Lager in den Stand ge: . 


* 


. 


O ſetzt bin, alle Gattungen von Bourdeaur⸗, Rhein-, Burgunder⸗ und Cham: 
pagner⸗Weinen in beſtet Qualität zu den billigſten Preiſen en gros und en 60 
© detail zu liefern 153 
0 Ich nehme mit daher die Freiheit Ein Hochverehrtes Publikum gehorſamſt Y 
ee mein neu dekorirtes Lokal, Hundegaſſe No. 308, mit Ihrem Ber: 
ſuche zu beehren. Für gute Speiſen habe ich ebenfalls geſorgt. l 
8 Danzig, den 27. October 1847. Joh. Carl Weinroth. 


27. Binnen Kurzem werden wieder Fahrzeuge mit Torf beladen für mich hier eintref⸗ 
fen. Ich erſuche alſo Ein geehrtes Publikum Beſtellungen nur an mich oder in 
Stadt Coiberg bei Hern Schröder am Fiſchmarkt ergehen zu laſſen mit der Be⸗ 
merkung daß ich ſonſt Niemanden anders beauftragt habe Beſtellungen für mich an⸗ 
zunehmen. 18 11 F. G. Dobrick aus Brück. 
28. Im kaufm. Geſch. wünſcht ein Lehrl. placitt z. ſ. Näh. Breitg. 1211. e. T. 
29° wis nt beg a ounıdarad "Bogom hal up Yı '699 Juzzupgaozgz 


4 
30. Glaccgandſch. ſtets a. beſt., gertchlofeſt. gewaſch. p. Fraueng. OR: 8. 
231. Montag, den l. Rosember, Vormittags 10 Uhr, ſellen 100 Stück 


3 ; 
fettes Schaafvieh sen lich an den Meiftbietenden gegen gleich haare 
en eu cn N eee eee 


SD r m „ ge n 
33. Pfarrhof 8 10., neben d. Durchg. z. Weinhndlg., it 1 Zimmer m. Meubl. 3. v. 
34. Eine Stube mit Nebenkabinet, Küche und Boden, iſt Umſtände halber billig 

zu vermiethen. Das Nähere Töpfergaſſe No. 21., 2 Tr. hoch. “ 

35. Kohlenmarkt 14. iſt eine freundl. meubl. Stube zu verm. u. gl. zu bez. 
36. Ein freundl. Zimmer m. M. iſt a. einz. Herren bil. 3: v. Jakobsneug. 956. 
37. Aten Damm 1279. iſt eine meubl. Stube zu verm. und ſogl. zu beziehen. 
38. Langgaſſe 378. iſt ein Zimmer, auf dem Hofe gelegen, meublirt oder un⸗ 
meublirt, zu vermiethen und kann ſegleich bezogen werden. 
PP ᷣͤ KVV 
A ARE e e n. 
40. Auction mit fichtenem Rundholz. | 
Freitag, den 29. October, Vormittags 11 Uhr, 
werden die unterzeichneten Mäkler auf der Weichſel am Damme 
bei der Kaſemarker Fähre, dem Danziger Haupt 
gegenüber, durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Ber 
zahlung in Pr.⸗C. verkaufen: — eine zweite Partie von circa 12½ Schock 


ſichten Rundholz von veiſchiedenen Dimenfionen und guter Qualität. 

Zur Deren der * Pr wird das Holz in einzelnen Tafeln 
erufen und kann an Ort und Stelle beſichtigt werden. 2 
8 N Rottenburg. — Görtz. 


41. 700 Scheffel Maſchinen⸗Haͤckſel, 


lagernd auf der Speicherinſel, werde in Parthieen von 100 Scheffel, Freitag, den 
29. October d. J. Vormittags 10 Uhr auf freiwilliges Verlangen öffentlich durch 
Auctien verkaufen. Kaufluſtige werden erſucht, ſich im Cardinal⸗Speicher in der 


Milchkannengaſſe zahlreich einzufinden. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Meubeln ſofort zu verm. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
5 Mobilka oder bewegliche Sachen. . 
7777VTCC!õͤõͤ ĩðVyß REDE TERENERERERETETELENETEUNGE 
& 42. Von einer auswärtigen Fabrik ſind mir 2000 Paar ſchöne Filzſchuhe 3% 
3% zum Ausverkauf übergeben worden. Um ſchnell damit zu räumen, werden dies 3% 
d felben zu folgenden billigen Preiſen verkauft: Damenſchnhe a 10 bis 12 ſgr, 22 


3% ganz feine beſohlt und gefütterte 2217 ſgr., Kinderſchuhe 6 ſgr. und 714 (gr., 35 
2. Lachographirte a 25 ſgr. bis 1 rl,, Herten⸗Ueberzichſchuhe 15 fgr. bis Io for. 3% 
e und noch andere Sorten zu ſehr billigen Preiſen empfiehlt 3% 

die Leinwandhandlung von Ignatz Franz Potrykus, 
* NB. Wiederverkäufern werden Glockenthor⸗Ecke. 2 


3% die Preiſe noch billiger geſtellt. 8 
REKESETESEKE REEL RE REREI EEE REREELERERELERERFRELEKERETERERFLELENERE 
43. So ehen erhielt ieh per Post frischen grosskörnigen echt astra- 
chanischen Caviar, ausgezeichnet schön und empfehle billigst. 
ER ene, 
44. Friſche pomm. Gänſebrüſte, wie auch vorzüglich ſchöne Koll, und ſchottiſche 
Heeringe erhält man billig Schmiedegaſſe 238. „Im ſchwatzen Bär.“ 
4 . Vorſtädtſchen Graben 2067., 1 Tr. h., ſteht eine Brennmaſchine 3. Verkauf. 
46. In Buſchkau, 2 Meilen von Danzig, ſtehen circa 100 Klafter ganz trok⸗ 
kenes büchen Klobenholz zum Verkauf. Die Klafter a 108 Kubikfuß mit 2 Zoll 
Uchermang a A rtl. Bei Abnahme von 20 Klaftern etwas billiger. N 
47. Ein ſchöner großer Pfeilerſpiegel, Kriſtallglas, in Goldrahmen, iſt Langgaſſe 
Ro. 378. für den feſten Preis von 25. Rthlrn. zu verkaufen. 


as. Wir empfingen directe Zuſendungen von ein⸗ 
gemachten franzdſ. Fruͤchten ald: reine Claude, Apri⸗ 
koſen, Pfirſiſche, Mirabellen, Kirſchen, Birnen, Erd⸗ 
beeren, Himbeeren ꝛc. — eingemachte Champignons 
und grüne Erbſen in Blechdoſen, beſte Truͤffeln in 
Oel, abgedaͤmpfte Perigord⸗Truͤffeln und friſche 
Sardinen in /, ½ u. 5 Büchſen, die wir billigſt 
offeriren. Hoppe & Kraatz, Breitgaſſe 
und Langgaſſe. | 


49. Neunaugen, friſch geröſtet, find zu haben Holzmarkt in der blanken Hand. 
50. Astrachaner Zuckersehutenkerne erhielt und empfiehlt » 
F. A. Durand. 
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7bUC(Cã ĩ ĩͤTTVTTTTTTTTTTbbTbTTTTT 
* 1 N 7 

9 1 Mein Lager von 2 und 5 Sgr.⸗Waa⸗ J 
5 ren, = Damm 1278., iß durch persönliche u. vortheilhafte Eins 5 
V käufe auf der Leipziger Meſſe wieder ſehr reichhaltig aſſortirt; auch empfehle 
© ich noch ein Sortiment von befferen Waaren, als: ſehr ſchön bemalte Bro⸗ 
ches u. Colliers, gut vor oldet, auch doppelte und einfache Operngucker 92 
Vu. ſ. w. zu ſehr billigen ſpreiſen, und bitte um zahlreichen Leſuch. 
nn N 77 1 Jaoeh. Fried. Sembach. N 
OSTSEITE KERN HE Se RIEF KRIIKO 
52. Ee Wichtige Anzeige. IL TRER 

Alleinige echt engliſche nach den neueſten Erfindungen verbeſſerte FAR} 

Electricitäts⸗ oder Rheumatismus⸗Ableiter, 
ein unfehlbares, ſicheres, tauſendfach bewährtes Mittel gegen chroniſche Rheuma⸗ 
tismen, Gicht, Reißen und Cougeſtionen aller Art pp. von ar wen, r 

Graham & Co. in London. 

Dieſe allein echten Ableiter ſind mit genauer Gebrauchsauweiſung in 3 ver⸗ 
ſchiedenen Sorten, das Stäck a 14 Rthl., ſtärker wirkende 4 7 Kthl. und ganz 
ſtarke, nach deren Gebrauch jelöft jahrelange hartnäckige Uebel weichen müſſen, à 1 
Rthl., in Danzig bei Herrn E. €. Zingler allein zu haben. 

Die Zahl der Zeugniſſe über die unfehlbare Wirkung unſerer nach allen, Welt⸗ 
theilen verbreiteten Ableiter beläuft ſich bereits auf mehrere Tauſende, weshalb wir 
es für überfläſſig halten, nur einzelne hier anzuführen. VVV 


Graham . 
53. 20 Schock Gipsrohr find a. d. Kalkſchanze angekomm. u. biuig zu kaufen. 


54. Aus einer der erſten Fabriken in Groß Schönau erhielt ich ein Om- 
i 3 1 
miſſious⸗Lager in rein leinen Damaſt⸗Tafelgedecken welches zur gefälfigen 


Beachtung empfehle. : 2 Auguft Momber, Langgaſſe 521. 

53. Eine kleine Partie Montauer Pflaumen mpeg 
ten Hoppe & Kraatz. 

56. Starke Glasdachpfannen erhielt G. R. Schnibbe, 


5 | 2 Heil. Geikgaffe No. 1003. 
87 Popular Tales. englische Sprachlehre v. Le- 
vis zu haben Töpfergasse No. 35. 5 
58. Wir erhielten einige Fäſſer ſehr ſchöne ſtiſche Butter aus * 
kaufen dieſelbe in kleinen Quantitäten aus dem Faß. . 

W. F. Wilde, Langenmarkt 496. 


59. Neueſte, verbeſſerte u. billigſte Amuletten, Rheumatism.⸗Ableit. geg. 
Gicht⸗, Kopf⸗, Zahn⸗, Ohr.⸗, Rück. p. p. Schmerz., 3.8, 10, gauz ſtarke 15 gr. 
b. Voigt, Fraueng. 902. 


— 2556 — N 
60. Fette, ſehr ſchöne, ſchen geſchlachtete Gänſe find zu haben Ziegengaſſe 771. 
. Wollene Unterkleider fuͤr Herren, bunte wollne 


Sharols in allen Qualkteen, wollne Kamaſchen für Kinder, gewirkte Damen⸗Unter⸗ 
röcke (etwas ganz Neues) ſchwarz wollne Strümpfe, x. empfing in großer Auswahl 
Mar Schweitzer, Langgaſſe 378. 


62. r Neue verbeſſeite Rheumatisans Ableite V gen Amu⸗ 


N lets von Johann Bariſſon u. Co. in London zu 10 far, ſtarke z. 15 f. 
ganz ſtarkc 20 ſgr., fü wie Engl. Gicht⸗Papier und rheumatiſches Oel em⸗ 
pfiehlt allein C. Müller, Schnüffelmarkt. 


Wechsel- und Geld-Cours 
? Danzig, den 25. October 1847. 


Briefe Geld | gem. | ausgeb. Wer. 
Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. | Sgr. 
London, Sieht . — — — Friedrichad'or 170 — 
— en Angust d'or e | 7 
Hamburg, Sieht — — — I[neaten, neue . * | u 
— 10 Wochen 5 dito alte — 7 
Amsterdam, Sicht | — (— J4Kassen-Anw. Rtl. Hi Eh 
— 70 Tage»... 102 I — 
Berlin, 4 Tage — ET 
2 Monat. 953 99 993 
Paris, 3 Monat 381 — — 
Warschau, 8 Tage — — — 
— 2 Monat — — 


- se es 


